
^ OH. Samstag den A3. April »8«».

I lU8. a (l) Nr. 3.
K u n d m a ch u u ft.

Bei der am 2. April d. I . in Folge der
allerhöchsten Patente vom 2 l . Mälz l 8 ! 8 und
2». Dezember l85>9 vorgenommenen 3^<i. und
333. Verlosung dcr alteren Staatsschuld sind
die Serien 4 und 23l> gezogen worden

Die Serie Nr. 4 enthält Banko - Obliga-
tionen im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 ^
von Nr. :lW!> bis itlclusive Nr. 3 !N3, im
Kapitalerträge von !j987-l'ii si. und im Zin.
senbetrage nach dem herabgesetzten Fuße von
24!»tt8 fl, 33 kr. Ferner n. ö. ständische Do.
mestlkal Obligationen im ursprünglichen Zinsen-
fuße von 4 ^ von Nr. »134 bis ll,V-Ili8l'vl; l2»8,
im Kapitalsbetrage von «7742 st, und im Zin-
senbctrage nach dem herabgesetzten Fuße von
l354 ft. 50Vs kr.

Dle Serie Nr. 230 enthält Hofkammer-
Obligationen im ursprünglichen Zinsenfuße von
5A, und zwar: von Nr. 77<i'>? bis mclilZlve
77!>21 und von Nr. 77927 bis m<'!>,«ivr 78Ul <
mit der ganzen und Nr. 7?!)"<i mit der Hälfte
der Kapitalosumme, im Gesammlkapitalsbetrage
von W:<>!>5, si. 20 kr. und im Zmsenbetrage
nach dem herabgesetzten Fuße von 24927 st 23 kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmung.u des allerhöchsten Patentes vom 2 l
März l 8 ! 8 auf den ursprünglichen Zinscnfuß
erhöht, und insoferne dieser 5>?6 Conv. Münze
erreicht, nach dem mit der Kundmachung deö
k. k Finanzministeriums vom 2<j, Oktober l85,8,
Z. 5.-^8«, (N. G. B l . l lw ) veröffentlichten Um-
stellungs-Masistabe in 5,A auf öst. W. lautende
Staatoschuldverschreibungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge der
Verlosung zur ursprünglichen aber 5"/<, nicht
erreichenden Verzinsung gelangen, werden auf
Verlangen der Partei, nach Maßgabe der ln
der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen, 5>"/o auf östcrr. Wä'hnmg lautende
Obligationen erfolgt.

Was in Folge Eröffnung dcr k. k. Direk-
tion der Staatsschuld vom 2. April 18<il, Z,
Z. 9M i , hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Laibach am 9. April l 8 l i l .
Der Landeschef:

Z. »M». u M Nr. ' " " / 3 8 , V '

ü u n d m a ch u n g
ber k. k. küstenländischckraiilischcn Statthalterei

Gemäß der dem hohen k. k, Staatsmini-
ll^rillm zugegangenen Eröffnung des hohen k. k.
«'""nzminlsteriums vom «. Jänner d, I . , Z
^.°'^,l»«8, haben Seine k. k. Apost. Majestät
Mit der Allerhöchsten Entschließung vom 4. De-
zember l^ilO die Stempelfreiheit der Zeugnisse,
Welche im Grunde des H. 2 der Verordnung
^'ö Ministeriums des Innern und des Armee«
Oberkommando's vom 27. April l857 (N. G
^ l , Nr. 85) von den Eigenthümern der um
ällchtprämien konkurrirenden Stuten bezüglich
lhres Eigenthumsrechtes beizubringen sind, aller-
gnädigst zu bewilligen geruht.

Was hicmit zu Folge des Erlasses des
' , ' ^ . ' / ' Slaatsministeriums vom l8 . Jan-

" ' l ' « l ' l , Z . ^ , zur ö'ffentlicken Kenntniß
gebracht wird. ' ^

Triest am 2. April l8«H.

Z. U ^ . « ^ (^) I ' NrV3l>9l.
KonturS Kundmachung.

I m Bereiche der k, k. Steuer-Direktion
^ Triest, ist die Rech n un g s - O f f iz i a ls -
S t e l l e bei der S t e u e r - K o m m i s s i o n in
^ ö r z in der X l . Diäten-Klasse, mit dem Ge-
malte jährlicher 420 si. und Kaulion5psiicht, zu
"setzen. Gchlche um diese in den Konkretal-

Status der kram. küstenland. Steueramts - Ossi-
ziale eingereihte Stelle oder eventuell um eine
Steueramts - Assistenten - Stelle sind insbeson-
dere unter Nachlveisung der Kenntniß der Landes-
sprachen und des Steuerfaches b innen v i e r
Wochen bei dem Präsidium der Steuer-Di-
rektion in Triest zu überreichen.

Triest den «. April >8«l.
Z. !U l . n (2) Nr 3U8l.

K u n d m a ch u n g
Der k. k. Tabak-Distriktöoerlag zu Weixel-

burg kommt im Wege der öffentlichen Konkur-
renz mittelst Ueberreichung schriftlicher Offerte
zur Wiederbesehung.

Die Offerte sind bis zum 3" . 'Apr i l »8lil
bei der k. k, Finanz-Bezirks-Direktion in Lai-
bach anzubringen.

I m Uebrigen wird sich auf die vollständige
ausführliche Kundmachung, enthalten im Amts-.
blatte der Laibacher Zeitung vom !2 . April
l. I , Nr. «3 , bezogen,

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 2. April l 8 t t l .

Z. 98. :, (3) Nr. »572.

Arrcstfourniturcn - Liofcrmlg.
Zu Folge Erlasses des Herrn k k. Landes

Hauptmannes für Kram ckio. 30. März d. I ,
Z l « 2 2 , sind für die hierländigen k. k. Be-
zirksämter nachstehende Materialien zur Verfer«
tigung von Arrestfournituren und Arrestanten-
kleidern im Wege der Offertverhandlung sicherzu-
stellen, als:
lU22 72 Ellen ^ breite halbgebleichtc Hanf-

lcinwand;
N>50 » ^ breite Zwilchleiuwand;

«<t Stück schafwollcne Winterkotzen, n4. '^
Pfund im Gewichte;

3 5 ^ Ellen genetzten Lodcntuches;
3^'/^ Pfllnd grauen Nähzwirn;

<i Stück schaflvoUene Hallinadecken, l ^
Ellen breit und 3 Eilen lang, im Ge-
wichte von 3 Pfund pr, Stück;

38 Ellen ' / . breite Futterleinwand;
2iitt Ellen weiße Bindbändcr;

47 Dutzend Hafteln von Eisendraht;
2<i'/^ » wcißbcinene Knöpfe;

endlich der Macherlohn für 3 Paar Männer«
hosen, 7 Stück 'Weiberröcke, <i Stück Wciber-
jacken, ^25, Stück Männerhemden, 58 Paar
Mannergatticn, 32 Paar Männer-Zwilchhosen,
35 Stück Weiberhemden, ! Stück Neibcrsom-
merröckel, l«4 Stück Strohsäcke, 90 Stück
Kopfpölster, 8 Stück Weiberkittel, <j Stück
Weiber-Unterröcke und l3tt Stück Leintücher.

Hiervon werd.n Unternehmungslustige mit^
dem Anhange verständiget, daß die betreffenden
Muster bei diesem Bezirksamte zur Einsicht
anstiegen und daß die auf 3tj kr. Stempel ge-
schriebenen versiegelten Offerte, in welchen die
Menge und Gattung der Lieferung und Ver-
fertigung, so wie die Einheitspreise enthalten
sein müssen, bis längstens 15. d. M . Vormit-
tag »0 Uhr Hieramts zu überreichen sind.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
8. April l 8 l l l .

Z. t " 2 . (2) Nr. ,212.

<3 d i k t
Von dcm k. k. Landesgerichte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß übcr An-
suchen des Thomas Prcßl von Kerschdorf, im
Bezirke Lack, in die Amonisirung der angeblich
in Verlust gerathenen, im Kreditsbuche der k, k.
Kredits-Abtheilung 5'aibach vorkommenden, auf
Namcn Thomas Preßl Rauther, im Dorfe
Doutsche lautenden 2 ' / , A Domestikal-Messungs-
kosten-Obligation Nr. 2388, llclo. l . Februar
!8«l0, pr. 195 st. (5. M . , gcwilliget worden sei.

Es haben daher diejenigen, welche auf diese

Obligation einen Anspruch zu haben vermei-
nen, solchen binnen Einem Jahre, 6 Wochen
und 3 Tagen sogewiß geltend zu machen, wi«
drigcns dieselbe nach Ablauf dieser Frist als
getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt wer-
den wird.

Laibach am 2. April l 8 6 l .
Z. 674." ( l ) Nr, l444.

E d i k t .
Vom k. k. Äezirksamte Planixa. alö Gericht,

wird hitmit l'clanltt gemacht:
Es fei über Äüsuchru des Andreas Widewlr von

Vig<nm. Zcss,oilär des Andrea»? Hrrl in und Gcor^
S c h w i r l . argcn Varlh. Schwi^el uon dort, wegen
schuldigen 82 fi. 20 lr.. 4 l fi. 4!) lr. u»d 100 fi.
C. M . o. 5. c.. iu die cxclutioe öffcülll'che Vclssri^ellm^
der. dem Lchlerii sseDöligen. im Gru»obnche Thülii lak
«ul> Rrktf. Nr. 399 gelwrigcn Renlilät, in, gciichtlich
crhodcucn Sckählmgölverthe uo» 2020 st 20 kr.
C. M. . bewilligst li»d zur Pcnnahmr derscll'eil die
ereluliveen Fsi!l'ict»ugötags,^l)l!!l>icu auf den 27. April,
alls den 29. Ma i u»t) auf bcu 28. I l l u i l 8 6 l , jsdcö.
mal Vormiltaqs uon l 0 Iiis 12 Uhr im Gclicht»3siNt
mit dem Aich.mge l'rstünmt nwrden. daL die feilzul-'it'
lfndr Ncaliiät „ur l'n r>lr leptrn Fcilt'lelui'g auch m>'
tcr dem Scha't)»»gswerlbe m, den Mcisldiclendcn hi»t<
angrgel'en werben wiiide.

Das Schä't)m>g(iplolokl'U, der Glundl'uchsertraft
und dic Llzilalionsdedmgmssc können bei diesem Oe>
lichte in den gewöhnlichen Amlöstuilden eingefthcn
werden.

K. k. Bezirksamt PllNiina. alö Gericht, am <0.
^ März 1861.

Z. «75. ^ l ) ' ' ' 3ir. 4 i 9 .
E d i k t

z u l E i n b e l l l f u t, g der V er I ass e » sch « f l s r
W I a u d i g e r.

Von dem k. k. Bezilksamle Nadmalinsdorf, als
Gericht, werden Di r jc ingel i , welche als Gläubiger
.nl die Verlasserljck.ift d<s am 28. Iäoner >8<»! ol)>ic
Tl j^nneit t vclstuldcnen H.r r i , Pfasrers Anton Poreola
vl'n Mi l l l ' rd l ' l f , i>n Pf.,lll)ofe Mit lerdorf, eine F»rde.
rung zu stellen ha lie», ailsgetordl-rt, bei diesem Os-
richle zur Ainneldung und Darthuung ihrer A„sprüche
del» 18. Apri l l. I zu erscheine», udcr biS P.U)!,i ihr
Gesuch schrisll'ch zu üben eichen, wivrigcns denselben
an die ^erlasscnlchaft, wenn sie durch iüezadlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspiucli zustande, alg insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K, k. Beznk5amt Madmannsdorf, als Gericht,
am 14. März ! 8 « l .

Z. 6 3 5 " ( 2 ) ^ " Nr^ 293.
E d i k t .

Pml dem k. k. Vezirksamlc ^andstraß. alö Ge>
flicht, wirr» diemit. bekannt gsmacht:

Eö sei übcv Ansllchcii rrr Herrschaft Tl'lir>' am
lHar t . dl>rch den Machtbabcl Auglist Paulin von
Tl ' l i rn aln Har t . szegcil Malhla^ Nkooizl). von Vcr<
bie Nr. i . wegen ans dlM Ulllieilc doc». 2s. Jänner
1850. Nr. 1000. schuldigen 31 fi. 60 kr. ö. W.
c. 5. c„ in die erelulivc öffent!',-?.' VcrNligernl'g der.
denl ^'eßtcln gehörigen, im Griml-bilche Herrschaft
Tl'UlN am Hau ^ul, U>d. Nr. 2til>. gswilllgel ul>o
^ur V^rliahmc derselben rie ^c!ll>!et!l!'gölagsal)uugsn
anf oen 23. Apr i l , auf dsi, 2ii. Mai u»? auf den
24. Juni d. I „ jcrcsmal Vc>rm,ttagö von 9 bis 12
Uhr in loko der Nealiläl n>it dem Anhange bestimmt
worden, oaL dic feilzilbieteiide Nc.'Iltät nur bei der leptcn
Feilbieluüg auch unter dcmSchäßuügSwcithe an dcn
Meistbietenden binlangegebcu werde.

Das SchapmlgSprolokoll der Grnndl'nchsextrakt
und die Llzitalionöbcvingnissc können bei diesem Gcrichle
in dcn gewöhnlichen Amt^stnuden eingessbe» werden.

K. k. Vc^irksamt ^andstraß, als Gericht, am 14
Februar 1801.

2 66 l . (2) Nr. l1U6^
E d i k t .

Von dem k. l . Aezirköamte Li t ta i . als Gericht,
ivird ,nit Vezna. auf das Edikt ddo, U. Jänner 1861.
^, ! N . bekannt gemacht, daß. nachdem zu der anf
lieutc angeordnetlil zweiten Feilbietung dcr. dem Herrn
Josef Skubitz uon Obrei'ia gehörigen Ncalilät inO^re^j^
,<uk Nrb. Nr. 88 n,l Gallenegg sich kein ttaufiustigcr
nemelDel hat. am 18. ?Iv:il l. I . . Vormittags ron
9 bis 12 Uw' die drille Fcilbietungstagsapnng in rer
Gcrichtskanzlci abgehalten werden wird.

K. k. Bezirksamt Lüta i . als Gericht, <"» l ^ .
März 186 l .
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H. ««3. ( l ) N l . 399
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Lack, als Gericht,
wird dem Kasper Venedig, Paul und Agnes Po
galschnig, so wie deren Rechtsnachfolgern, unbekannte»
Aufenthalts, diermit erinnert:

Es habe Jakob Habjan von Dolenavas Nr. 46,
wider dieselben die Klage auf Verjährt . und Erlo.
sche»icrklärung nachstehender Satzposte» , a ls :
1) der zu Glüisten dcs Kaspar Venedig s/it 14

Jänner i799 intadulirten Schuldschein (illo. eollul«,
pr. 5 l f l . ;

2) der zu Gunsten des Vaters Paul seit 15. März
«806 iniabullrte Uebergabsvectrag <!(!<>. 60(l<im,

3) del zu Gunsten dcr Agnes Pogatschnig icit 5
Oktober 1825 intabulirle Ehevcrlrag vom 22,
Jun i 1825, pctn. 60 fl, suli i»»-«««. 16. Februar

1 8 6 1 , Z. 399 , hieramls eingebracht, worüber zul
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 3. M a i «661 früh 9 Uhr mi l den, An-
hange des § 29 der a. G. O. angeordnet, und 0en
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Schuschnig von l!ack als ^ui-uldl- !»<l
»clum auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt wurde.

Drffen werden dieselben zll dein Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache m i ldem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. B<zirksamt Lack, als Gericht, am 22
^ Fcdluar l 8 ü l .

ZT^i8o7^(?) Nr.' 83
E d i k t .

Von dem t. k. 2)eziltsamte Gurtfeld, als Äc.
richt, wi>d hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Frau Elisabeth
Wamlsch, Universalerbin ihreS seligen Eh^g.Utl»
Joses Wanitsch von Gurkfelo, a/gen Frau Anna
B^rraga von Gurkfeld, nun von Haselbach, w.gl»
aus dem Vergleiche vom l4 . März l844, Z. 602,
schuldigen 4? sl. 25 kr. öst. W . « «. «., in die ere
kutivc öffentliche Versteigerung der, der Letztcrn gc-
hörigen, im Grundbilche der Stadtgült Guiklelo «n!i
Urb. Nr. 5 4 ' / , vorkommenden Hausrealitat, iin
gclichllich erhob»!,en Schatzunqswertlie von 630 si.
ö. W. gewiUiget, und zu^ Vornahilie derselben die
Feildietungstagsatzuugcn auf den 6. M a i , auj de»
6. Juni und aus den 6. Ju l i 1 8 6 1 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr hieramls mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feildietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangege.
den weide.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchscr»
lrakl und die ^zitationsbedingniffe können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am 10,
Jänner I 8 6 l .

Z^6347"ff)" " " NrT'iioZ.
E d i k t .

Von dem k, k. Vczirlsamtc 5,'andslrap. als Gc>
richt, wird den uubckamuc» Eigcllldinncril der Ilealiläl
«ul> U'l). Nr. 37 ud Stadt ^'aiidstraß hier:,lit cri»ner>:

Eu habe Ursula Mcsojedrzh uo» ^andstraß wider
dicsclbc» die Filagc <nif Ancrkcüininq des Eigc»ll)li»!ö
der Hausrealitäl :<»!> Ulb. Nr. 37 >><! Stadt ^»dstraß
.«ul) »li> ^. 27. Jänner 186 l .Z . 203 . hicrawls ei»,
gebracht, worüber zur mundliclic» Vcrbailc'liing die
Tagsapu»g anf dc» 4. Juni d.' I . . früh 9 Uhr mit dcm
Aol'ange rcs §. 29 a. O. O- angeordnn. ni'.d dc>,
Geklagte» wlgc» ililcil »»bckailiitcn AusculhallcsIoban»
Strauß von ^andflraß als ^ul-lllo,- »<l «cluin auf
ih,e Gefahr und ^ostri, bcstclli wurde.

Tcffcn lvcidcn dieselbe» zu dcm Ende vcrstan'
di^ct. oas> sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu cr>
scheine», oder sich einen mioere» Sachwaüer zu lie>
Wllen und al-.l'er nniilliafl zu mache» yabl» . wiori-.
ge»ö diese Nechiösachc nut rem allfgcstelNe» Kurator
verhagelt wcldc» wird.

K. k. Ä,; i l lüamt ^'andstraß, als Gericht, am
27. Iä'mnr l 8 6 l . ^

Z. U36. ( l ) ^̂  Nr. 272^
E d i k t .

Vo» dcm ?. k. Vezirköamte Mö i l l i ng . als Gc>
richt, wird hieniit bekaniu gcmacht:

Es sei ülicr das Anlnchru der Maria Saje oo»
Vcrl). gegen M.'tyias Vll i t von Zerou^ Hauö - Nr. l l .
wsge» mis dem Vergleiche uom" 13. April l8 l>6, Z,
12«3. schiildlgl» 126 st. Zstr. W. o. l>. c., in dic
etrkulive öffcniliche Vcrncigeruüg drr , dem Leßtcr»
geliörisse» , im Grunobuchc Gut Smuk 5uli Urb. Nr.
«4, Neklf. Nr. üA'/, vo>fon>mendcn Hubrealität. i»i
gerichtlich crhobcnln Schä'l)ll»gswlrll>e uon 17i>9 si,
ö. W., gcwilllgct »»!> zur Voruadme derselbe» di»
ct'clutiuc» Fcill'ietu»g0taa.sahlN'.gcn auf den 3. Mai aus
den 7. Juni und auf de» 8. Jul i l861 , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser ylmtslanzlci mit dem
Aohm'ge bestimmt wordcn. daß die feilzubietende
Ncaütät nur dc> dcr lll)te» Feilbietllng auch nlitcr dem
Schähnngslvcrche a» de» Mcist!>ietellde» hintangege»
lie» werde.

Das Schalzllllgsprotokoll. der Grundl'iichsmraki
und die Lizitatiousdedingnlssc köiinc» l>ci diesem Gc--
richte in den gewöhnlichen Amtöstuiiden eiugesehen
werde».

K. k. VczirkSamt Mott l ing, als Gericht, am 21 .
Immcr 18l>1.

6. 637. ( l ) Nr. 273.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamle M ö t l l i n g , als Ge°
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei üder das Ansuchen der Ag>ies Kiemen
zhizh von Sello bei Scmizh, gegen Mar t in B lu t
0on Odcrloquiz, wegen aus dem Vergleiche vom
«. Apvil 1859, Z. 1286. schuldigen 19 fi. 30 tr.
ö. W. e. ». « . , in die erekutive öffentliche Vcr.
Weigerung der, dcm Letztein gihörigcn, im Grund,
uuchc (Aul Hhelnemblho» «,lli Url). ^)ir. 6 8 , Ent.
Nr. 10 vorkommenden Huvreali tat, im gerichtlich
erhobenen Schälzungswcrtye von 858 st- Ü. W . gc
wiUigct, und zur Vornahme derselben die erekulivcn
Feilbietungstags«!iungen auf den 10. M u i , ouf den
<0. Juni und auf d»'n >2. Ju l i l. I . , jedesmal Vor
mittags um 9 Uhr in dieser Amlstanzlci mit dcm
anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Mcistblttenocn hint-
angegeben werde

Das SchätznngSprotokoll, der Grundbuchsextrakl
und die Lizitalionsbcdmgnisse tonnen bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn tingcsehcn
werden.

K. k. Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gclicht, am
2 l . Jänner l^ '6 l .

3- 639. ( ! ) N l . 343.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezillsamte S i t t i ch , als Ge-
l icht, wird hiemit belaliot gemacht:

ES sei übcr das Ansuchen deS Johann Skudiz
von Oberdorf bei Tloschein, gegen Io f t f S l t von
Koslcuzh, wlgen aus dem Vergleiche vom 7. ^io.-
member 1859, Z. 4123, schulolgcn 242 fl. 96 kr,
o. W. c ii, o,, in 0>c exckulive öffentliche Versteigerung
de l , d»m Lc^lern gel,örigrn, im (^lundbuche der
H.llsch.'fl Sil l icb des ^cb>cg!.'a!ntcs 8ul) Urb. Nr. 167
volkonlniellden ilicalität, in« gnichllich erhobenen Schaz-
zungöwcrlhe von 700 ft. ö. W , , gewilllgcl und zur
Vornähme derselben die Feildillnngscagsatzungen au>
den 25. M a i , auf den I. I l , l i u»d auf den 1.
üugust 1861, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in be>
.'lml5lai,zlei l»it dein Aohaoge bestimmt worden, daß
die fellzuditteildc Realität ilur bci der I:!^len Fril«
bltl l lng auch unter dcn» Schäyungswerthe an den
!i)ieisldlclenden hintangegcbcn werde.

DaS EchätzungSplolokoll, der Gruildbuchsextrakl
und c>e i!lzilationvbeoii>g!lisse tonnen bei diesem
Octichle in den gewöhnlichen Amlssiundcn ciügtsehcn
i ve ide i l .

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 1.
Februar 186.',

Z. 640. ( , ) ' ' 2 l l . 405.
E d i t t.

I m Nachhange zu dem dichseillgen Edikte vom
!2. Otlober «860, 0tt. 3245, wl id üdcr Aniucheü
d^r Entul ionsführeti l i , der Üaibacher Sparkasse, be
tannl gem^chl, daß die auf dcn 2. März und 6
Äpül l. I . angeoronele zweite und drille Fc>lb!>
<ln»g d»r, dein Johann ^»libar ooi, Praprezhe gr.
yöxigln. i>» Gtuncvuchc oer Hcirschafl äl t l ich des
Hyemlnitzamtts «u!, U^b. Nr. ^6 vortommendei,
inal i iät üoellragen und die neuerliche, Tagsatzungc»
.«ui d<» >4. M a l und auf ocn 14. Jun i l 8 6 l , je.
oro,l,.,l Vol ini l tags von l0 — 12 Uhr, hüramls nni
oein oblgen Aühaoge angeordnet lvordün stud,

K. r. Dtz i l ts^ lut Sl l l lch, als ^^ ich t , ain 12,
Februar l 8 6 l .

Z. 6 l l . ( l ) Nr. 6 l6
E d i k t .

Vom k. k. Aezirtsamte S i t t i ch , als Gelicht,
wird hieimi derail»! gmi^cht:

Es sei üoer das Ansuchen der Katharina Ger
lxz von Skofte, gegen Bernhard Novak von S l ,
Kcit. wigen Vesgltlchcs vom 6. Juni 1859, Z. 2259,
smuloigen 63 fi. ö. W,. c. «. c., in die er»tutlv^
öffentliche Versteiglrung der, dein Lcyier» gedöligcn,
,m Grun^t'uchc der Psallgülc S t . Veit «uli Urb
z^ol. l^6 uod ,47 votkcm.nenrcn Rea l i tä l , !M ge
,ichllich erhobenen Scha!zungswlr!l)e von «0l» si.
ö. W . gewi l l ig l t , und zur Vornahme derselbe,, die
Heildielungslagsayungen auf den 8. J u n i , aus den
8. Ju l i und aus dc» 10. August 186! , ledesmal
Vorni i l lags von 10 — 12 Uhr hitlgecickls mit, dcm
Anhange bcstimmr worden, da!) die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbictung auch unte»
?tm SchatzungSwerlhe a» d,n Meistbietenden hint
angegeben wcrde.

Das Schatzungsprotokoll, der Gruildbuchsertrakl
und die Lizitationsbedimlniffe sönnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunde» einge.
srhcn werdl-n.

K. k. Ärzirksamt Sit t ich, als Gericht, am 27.
Februar 186>.

Z. 644. (!) Nr. 1467.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamtliche» Edikie vom
>8. Dezeniber I860, Z. 6181. wird i» der Erelntionö.
sache des Hrrr» Aiito» Moschek ans Pla»l»li gegen
Malhiaö Hil i uon Naune. am 3. Mai 1861 zur dritte»
Ftilbllliingstaqsahung geschritten werde».

K. k. VezirlSamt Laas. als Gericht, am 2.
Wr i l 186l ^

Z . 646. ( l ^ N r 7 ^ 4 6 8 .
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamtlichc» Edikte vom
29. Iäl lncr 1861 . Z. 4 6 1 . wird i» dcr Ekekutions'
sache des Anton Mlalar uo» Igcudorf ^ge» Malllia'?
Sterl? uo» Polanc. am 3. Mai 186l zur zivcttc»
^ellbictuilgslagsatzlilig geschrlttc» werde».

K. k. Bezirksamt LaaS, als Gericht, am 3.
April 1861. _ _ _ ^ ^ ^

3 646. ( l ) N l . 9 ! l l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte S te in , als Gericht,
wird lx'emit bekannt gemacht -.

Es weide über Ansuchen der Theresia Vodnik,
Mathias Ier ina, Jakob Vaupctizh. und des Johann
I t l i n a , einverständlich mit dcm, dem unbekannt wo
adlVtsendcn Florian Ierina ausgestellten Kurator Herrn
Johann Dlbcuz von S t e i n , als Erben des am 2.
Oktober i860 zu Stein verstorbenen Josef Ie r ina ,
das hinterlassene Real - Vermögen, und zw.-.r:
:».< daö im Glundbuche dcr S lad l St»i» sul) Utb.

Nr. 140 alc und 141 neu volkommcnde Haus
Konsk. ^ir. l0 am Graben, und

li) des im Grundbuche dcr Stadlpfarrrirchrngült
Stein 8>lli U,b, Nr. 33 vorlomm<!,den Klaut»
garlcns beim Hause, sammt einigen Fährnissen, im
Wege der Vcrstciglruna. öffmllich veräußert werden.

Die Kauflustige» werden hiemit ci>ia,eladcn, am
22. M a i l. I . Vormittag 9 Uhr in loko der Nea.
lltät zu erscheinen, an welchem Tage auch die L'zi«
lati^nsbcdingniffc von dem Herrn Lizitalionskommls.
sär btk.innt gegeben werden ; übriqens wird »och be»
melkt, daß dcm unbtkalint wo abwcsenden Florian
I'cina Herr Johanll Bebeuz als Kurator aufgc»
stellt wurde, mil welchem, wenn sich d l l Erbe biinun
Einfm Jahre »ach der Einschaltung diese«' EdittcS
nicht inclden sollte, die Abhandluug gcpsiogcn und
geschlossen werden wird.

K. k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 8.
März , 8 6 1 .

Z. 647. (1) ' " Nr. 1278^
E d i k t .

Vo» dem k. k. Vezirköamte S le i l l , als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daö A»s»che» dcs Hrn. A. Krolwbeth.
vogcl k. k. Notar i» Stci», gege» Josef Stcbbc vulxo
Kailzilia von SuchadoUe, wegen aus dem Vergleiche
^1». 7. 0t inluliul. 9. Februar 1864 schuldige» 2«3 fi.
«>l1 kr. ö. W. c. 8. c . , in die lrcklitiuc öffc»üiche
Vlrsteigerllng dcr, dem Letzter» gclwrigeli, i>» Ginnd»
bliche Fitlldenlbal !>ul) Nekts. Nr. 276 vorkonlmcnde»
Galizliube. i», gerichtlich crhobe»r» Schä!)u»gswcrthe
von 3814 fi. 20 kr. ö. N . . ncwilUget n»o zur Vor«
üalilne derselbe» die drci Feilbictungotagsahlmgen alif
de» 16. Mai auf de» 19 I nn i und auf dlii 19, Jul i
jedrsmal Vormi t tag »,» 9 Uhr. in Der Gerlch!öka»zlci
niit den» Anhange bestimmt worden. d^L die feil^nbie'
iendi Nealiiät »ur bei der lcptcn Feilbielliüg auch »n>
ter drm SchähuiigSmerlhe a» de» Meistbictcuden hint«
angsgrl's» wcrdt.

Daö Schahlliig^protokoll. dcr Grimdbucköcrtrakt
lind die ^lzl!allo»Sbeoi»g!,isse lö»»c>l bei c-issci» Ge»
richle i» de» gewöhnliche» A»NSs<ll»de» eingrscyc»
lvclden.

K. k. Vszirksnlllt S te i» , als Gericht, am 6.
M ä r z ! 8 6 1 .

Z, 648. (1) " ^ N r . " i 4 i 2 .
E 0 i k t.

Von, k. k. Vezirksamte S l e i » . a!S Gericht, wiid
biemit bekannt gemacht:

Eö sci »bcr Ansuchen der Maria Swsl i l ' "
oo» ^aibach. durch Herr» Dr. Kailchich. ge^cn 'V<>^
Ostrcsch uo» ^achl'vizl) Nr. 27 , w.'gen a»s dc»l '^c l '
seiche cldo. 28. April 18lll> schxldigcn 189 fi. o. W-
(?. «. c , die erellltioc össcl,tlichc Verstl-igerling der, ^'N
^shlsrn gl'l'örigc». in, Gruudbuchc >No!»i»c!>da S^^ ^ ^ ^
>n!' Urb. Nr. ü0 »eu 1ö alt uorkoinmciidc» Klnschc, "''
,̂ u!) Urb, Nr. 12j6 al t . 44 »e» uorkoinmeiiden Ackers,
im gcrichlliä, erhobene» Schäl)»»gswirlhe uo» 639 st'
ö. W. bewilliget, »»o zur Vor»abme derselben die dre
Fcilbicluügotagsahllügc» auf de» 27. Ma i . auf oc» -
I l l i i i u„d auf dc» 27. Jul i I. I „ jedesmal Vo'Mlül'u
um 9 Uhr i:, dieser Gcricht^kanzlei mit t»'»l ^ "bcNl^
bestimmt worden, daß die feilzubictcndc ^call^U ^
bei der lehit» Fei!b!rt»»g auch ui'tcr dem Sch "p ' ^ , ^
lvcrlhe an de» Mtlstbislenren hinla»gfg''l'<->> "' ^

Das Schä!)ii»göpro:olol1. der G rund t ' » ^ . ^ ^
u»d die ^iziiallo»ö.Vldinq»issc kö»»r» l ' " b " " ^
richte i» dc» gewöhnlichen A>»lssl»»dc» ci"g '
wcrdc». ^ , 11»

K. k. Vezil t taml Slc i». als G"!cht ,
März l361.
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. 669. (3) Nr. 1193
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird liiemit bekannt ssemacht:

Es sei über Aüsnchkn des Mathias Mramor von
Otonioa gegen Tbomas Paulin von Kruschze, wegen
aus dcm Vergleiche ddo. 24. Juni 1856. Z 2739.
schuldigen 211 fi. C. M. ^. 8. e., in die exekutive
öff»nt!ichc Versteigerung der. dem Lehtcrn gehörigen,
im Gnmdbuche dcr Herrschaft Narlischek 5u1) Urb. Nr.
23!n226 vorkommenden, im «erickllich erhobenen Schäl-
znngswerthe von 1423 sl. C. M. gcivilligtt, und -,Ul
Vornabme derselben die FnIbietnngS - Tagsayungeu auf
den I I Mai. alif .'eu 11. Juni und auf den 12.
Juli 186! . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
'Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubicicnde Realität nur bei der Icyien Fcilbic
tung auch littter dem Schäpnngswcrthe an de» Meist»
bietenden hi»ta»gcgebcn werde.

Das Schäßuugöprotokoll, der Grundbuchöeltralt
und die Lizilationsbedingnisse können bei diesem Go
richte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 9.
März 1861.

Z. 874. (3) Nr . ^088 ,
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hiemit
bekannt gemacht:

Es sci in drr Erekutionsführung des Hcrrn Fran^
Preschern, dlirch Dr. Kauzhizh. gegen l?oren^ Tauzhcr
uo>, Podsmrek. wegen aus :.-m Vergleiche vom 9. Oktober
18^7. Z. U7li4, schuldigen 262 ft. .'>0 lr.. die c^kutive
Feilbitung des gcgücr'schen, im magistrallichen Grund«
buchc ^ul^ Nckif. Nr. 23 Urb. Nr.'999>l.V.1 vorloni'
wenden, gerichtlich anf 2 l0 fi. liewerlhelen Morastan.
thciles, des daselbst «ul) Urb. Nr. 999̂ 111 voikom»
mcndcn. gerichtlich auf 420 fi. bewertbeten Gcmeinde.
anthciles und des daselbst 5ul> Urb. Nr. 10ü8^l uor>
kommenden, gerichtlich auf 40 fi. bcwcrlbelen Walo»
anthciles bewilligt, und zu deren Vornahme die drei
Feilbictuugstagsaynngen a»f den 1. Mai, den 8. Juni
und den 10. Juli d. I , jedeSmal Vormittags von 9
bis 12 Uhr hicrgcrichts ,nit dem Alchangc bestimmt
worden, das die gedachten Ncalilättn nur bei der drille»
Feilbictungstagsanung auch unter dein Schapuugswcrthe
hintangegcbcn wellen.

Hicooil werden die Kauftustigcn mit dem Beisahe
in Keuntl'iß gcscht, daß die Lizilationöbcdingnisse. der
Grui.dbuchsertrakl und das Schä'huugsprololou' täglich
hicramls eingesehen werden können.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach, am
26. März <86l^

Z. 676. (3) ' Nr. 43^9.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird den
unbekannt wo befindlichen Johann Schustcrschizh,
Simon Ncboll. Josef Schuster, Ierui S>1iibert. Match.
Smllkar, Josef Ncboll, Valculm Schibert geb. Po-
renl^bizh, Georg und Miza Smrekar und deren unbe>
kanuten Ncchlsnachfolgcrn mittelst gegcnwarligcu Edit«
tes erinnert:

Es habe wider Maria Lokar bei diesem Ge>
richte die Klage auf Verjährt« und Erlösche,lerklärinlg
nachstehender, für sie auf der im Grundbuchc Nuhing
«ul̂  Ncllf. Nr. 21 uud Urb. Nr. 30 haftenden Sah«
posteu, als:
") der für Iobann Schnsterschil) lalltendli'. gerichtlichen

U> künde von» 2«, März 1791. räctslchllich des Bc-
träges pr. ii00 ft.-

") der für Simon Ncboll nickstchllich des Belragcö
pr. 130 ss, lautende» gerichtlichen SchuldUlluude
vom ». Oktober 179 l ;

^) der für Joscf Schütter haficudcn Schuldobligaliou
vom 14. April 1703 pr. 200 fi.;

") des für Icrui Sä'ibcrt vorgemcrkien ^cnchtl'chcn
V.rglciches uom 20. April 1793 pr. 12li fi ;

V) des für Mattl). Smrekar haftenden Heirmsverlr.i'
yeö vom 26 Iä'uucr 1796;

l) drs für Josef Neboll uor^cmerktcn Schuldschcinco
urm 17. Mai 1811 pr. 100 fi ;

L) deö für ValciUin Sckibcrt uorgcmerkten Schulr»
schciiicö vom 9. Slplombcr 1811 pr. 600 fi.;

") dls für Oswald Gradischek haftenden Schuloschei-
. "es vom 18. Noucmbcr 16l1 pr, 60 fi.;
l) dcö lür Katbariüa Scliibcrt baf!,'"^', Ehcocrtra-

acs Dom l«. I , , i 1822 pr. 1400 ft. und ^er
^ ^ ! a , e pr. t , 0 0 . m,d r< . .^ , iv< ' des Ncstcs

^ ^ ' . - ^ ' " " ^ >"' sm'st'ge» Erbrechts
Y dkS sur Gcorg „nd Miza Smrttar liaf.eodcn Ui '

llttils ddo. 0. Februar 1824 für die Forderung pr
3 l 3 f i . 10 kr. eingebracht, worüber die Tags« nun a

Mit dem Anhange dcö §. 29 a. G. O. auf den 6. Iu!<
^' I - F'ül) 9 Uhr hisigerichis anberaumt wurde.

Dcssen werden die genannten Intcresscülcu mit
dem Vrisaye verständiget, dai) fic zur obigen Tagsaz.
i'lug elitweoer pnsönlich erscheiüln. odcr abcr sich ciiicu
"udnit Sachwaltcr zu bcstcllen n»d dicscm Gcrichlc
uamhlift zu machen, j>,ds»saUs abcr dem für sie be<

stellten Kurator die erforderlichen Behelfe an die Hand
zu geben baben, widrigcns sic sich die aus dieser Verab-
säumung ttllstehenden Folgen selbst zuzuschreiben habe»
werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lail'aeh am 24.
März 1861.

Z"686?" (3 ) Nr. 977.
E d i k t .

I m Nachhange zum dieLämiIichl'u Edilic vom
2.l. Dczembcr v. I - , Z. 3906, wird bekaniu gemacht,
daß zur ersten Fsllbictiiug der. dem Ignaz Poniquar
von Tobrova gehörigen N'calität Nekif. Nr. 321.
3^3V'2 und 346'/z »ll Grundbuch HUlngenf.ls lein
Kciufiustigcr crschicuci'. ist u»o demnach am 23. Apr>!
0. I . Volmittag zur zweiten Fcilbiciu»g in diescr Amls'
kanzlci gcschlilllu !viro.

K- l. Bezirksamt Nasscnful), als Gericht, an,
24. März 1861.

Z. 6 8 ? " (3) Nr??640.

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Gotlschce, als Gericht,
wird hicniit bckaunt gcinacht:

Es sci über das Ansuchen des Johann Michil'ch
uon Handlern gegen Johann Puter 00» Händlern, wcgcn
ausdcm Urtheile ddo. 14. April I860, Z. l9.'j3, schul'
oigem Lcbcnsuutcrhalt 0. 8. c., in die cxckuliuc
öffentliche Vcrstcigcrung der, d?m Lrhler» gehörigen,
im Grundbuchc -"l Gollschee '1'mil. 21. Fol. 3096
uorkommcnden Hubrealität, im gerichllich erhobene»
Schäpui'göwcrlhc uon 42 l fi. ö. W„ gcwilligct und
z»r Vornahme dcrsclbcn die Tcrauue zur cn'kuliucn
Fcilbictliugö . Tagsapung auf den 23. April, auf dc»
23. Mai und auf dcn 24. Juni 1861 , jcdcSmal Vor»
nmlags um 9 Uhr im Amlsslhc niit dem Auhaugc
bestimmt lvordcu, daß die fcilzlibittcndc Ncaliiät uur
bci der lcylcn Fciibiclui'.g auch unter dcm Echät)ungs>
werthe an den Mcistbictendrn hintaugegcbcn wcrde.

Das Schätzuilgsprotokoll, dcr Grl!»obuchscltrak>
und die Lizitatioüsbcdiugnifse können bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Amlöstnndcn ciugcschen
werden.

5t. k. Bezirksamt Gotischer, als Gericht, am 21.
März 1861.

Z ^590?"(3) ' Sir. ,393
E d i k t .

i^'N dciu k. k. Nezirksamte Feistlitz, als Gericht,
wird dciu unbekanilt wo bcsindlich"!, Johann Schig
man, Tal'ularglaubiger auf dcr dem Mathias ilogar
von Parjc ssshörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Prem «„!) Urb. Nr. 7 r'olkommendcn Realität, so
wie dessen ebenfalls lltibrkaimttn Erben hieaiic
erinnert.

Cs werde obige Nealiat in der Eletutionssacl'e
dcZ Hcll l , Sampa l'on Fcistlitz, gcgcn Mathias
Logar von Parjf, am l . M^i , 7. I u» i und 8, Jul i
d. I . im Elckuiionswcge feilgebolei,, u>,d daß man
di>- dcm Johann Schigmai, gehörige Rubrik dcm
uolcr Eincin aufgestellten l^lli'ulor lul ü^Iuill Johann
Pcnko von Parse, zugestellt babe.

K. t. Bcz'rtsamt zc,st>itz, als Gericht, am ?.
März

Z.^59?. (3) Är. lN',
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezilksamlc Fcistritz, als Ge
richt, wird dem unblkaiüit wo dlsiildlichen Valentin
Marouth. Tal)lilalglaub!,qcl auf der im Gnlndbuche
der Hcl:schaft «ul> ll lb. Nr. 7 rortomincudm Rca
lität el>n»crt:

Es wnde obige Realität a,u l , Ma i , 7. Juni
und 8. Jul i d. I . >m Exctutiooswcge fnlgebole»,
und daß mau tie bezügliche Rubrik dem ihm unter
Einem aufgestellten l'm'nloi- n<! »ciuin Hcisn Johann
Fatlur in Laglilje zugestellt habe,

K. t, Äczirlsaint Feistlitz,'a,s Gericht, am l !.
M ä,z l8<^l.

Z^594. ^3) " ^ Nr. l 549,
E d i k t .

Von d.m k. k. Bczirksamte Ftistrilz, als Ge
licht, wi>d dcm unbekannt wo b.siudlichcn Paul
Paulct in (5hilisa, Tabulargl.ulbiger auf dcr, dcm
Ocora, Schein iu Iurschil^ gshöcige,,, im Grundbuche
des Gutes Steiubcrg «ul» llrb. N l . 9'/ uorkonnnen.
den Rcal i lä l , hicmit eiinne,!: '

Es wcrdc obgedachtc Realität in Folge Ansuchcos
des Herrn F.at>z Domladisch i.^ Eritutionswcgr
an, l . M a i , 7. >u»i u»d ,0. Jul i scilgebote»,
und man habe die für P^U Paulct bcsti-nmte Ru^'lir
dem unter Eincm aufgestellten Oll-iUlir nd netum
Autou Kallstcr von Iurschii^ zugestellt.

K. k Bczisksamt FcistrilH, als Gerickt, am 15.

____̂  _M<^25^'- ^ _̂̂
6. 5^7. (3) Nl . 6752.

E d i k t .
2ion dem k. t. BezirkZalntc Großlaschizh, als

Gericht, wird hicmit bcka,nu gcmacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Josef Bcrdaus

von Podgoliza, «eqen Gertraud Grandouz, uerchcl.
Nuschzhaj vc" Z.sta, w.gen aus dem Vtsglcichc
vo<n 26, Scptcmdcr «853, Nr. 5999, schuldigen

»05 fi. ö. W. «. «. «,, in die trckulive öffentliche
Versteigerung der, der ^cytern gchöri^cn, inr Grund«
l'uchc von Wcißeusteiu «,,!) Rcktf. Nr, 7 uub Ulb.
9lr. 10 voikoinmeuden. zu Zesta gel.gencn Rcalilät
sammt An ' und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schatzunqswerthe von 283 st ö. W. im Rl-iffumiruugs'
wea,c n,cwillia,et, und zur Voruahme doselben die
Hsilbi^ui'gstagsatzungen iiuf den 29, Apri l , auf den
29. Mai und auf dcn 28. Juni I8UI , jedesmal
Vormittags um 9 Udr vor diesem Gerichte mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die f.iizudiktende
Realität nur l'ci der letzttn Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Mcistdietcuden hint-
angcgcbcü wcrde,

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsertrakt
lind die ^izilatioilsocdingiiiffc könum bti dicsem
Oeiickle in ten gewöhnlichen Amlbsiunden ciugeschcn
werdco

K, r. Bczilksamt Großlaschizh, als Gcrichi, am
»4. Dezember i860.

Z. 600. (3) Nr. 4252.
E d i k t .

. Vom k. k. städt. dclsg. Bezirksgerichte Laibach
wild bcr'anrit gemacht:

Es sci in Sachen des Johann ''rainar uon Brunn-
dorf, gegen Josef Laurizh von cl'enda, p<!>0. l64 fi.
50 kr. c «. 0 , in die er,kntive Feilbietuug dcs, dem
Letzteren gehörigen, im Gnmdbuchc Sonuegg 8>l!> Urb.
^cr. 74, Rcktf. i)tr 70, Einlage Nr. 73 voitommen-
den, zu Brundorf gelegenen, auf !8 l5 fi. 55 kr. ge-
schätzten Ganzhul'e gcwilligcl und deren Vornahme
auf dcn l l . M a i , den 12. Juni uud dcu l I . Jul i
0. I . , j'dcsmal Voimittags von 9—l2 Uhr hiergl.
sichls init dcm Bcis.itze dcstimnlt worden, daß ric
Realität erst bei der 3 Feilbietungstagsatzung dein
Mcistbieter auch unter dem Schähungswerthc hint-
augcgcbcn werde.

Das Schäkunqsplolokoll, dcr Grundbuch^rtrakt
und die Lizitationobcdiugnissc liegen hicrgerichts zur
Einsicht.

Laibach am 27. März l 8 6 l .

Z. 606. (3) ' Nr. 122l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Littai. als Gericht,
wird mit Bezug auf das Eoikt uon 7. Jänner I. I „
Z. 70, bekannt gemacht, daß. nachdem zn rer zweiten,
behufs der exekutiven Feilbietung der. der wsula
Mazhck von Dobrowa gehörigen, im vormaligen
Grundbuchc " s Gulcs Wayenöbcrg i<ud Urb. Nr.
li9 l'l 11^6 vorlommtndcn Realitäten angeordneten
Tagsahung kein Kaufiustiger erschieuen ist, am 24.
April I, I . . Vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gcrichtskanzlei die dritte Feilbietungstagsahling abge<
halten werden wird.

K. k. Bezirksamt Liltai. als Gericht, am 24
März 1861.

Z. 609. ^3) 3lr l " i ' i62.
E d i k t .

Von d,m k. k. Bezillöamte Aoelsberg. als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansnchen des Franz Faidiga
von Adels'^erg. gegen Martin Schitko. von 'A?c!s>
berg. wegen aus dcm Vergleiche vom 10. November
I860. schuldign 132 fi, 3? kr, CM. 0. 3. «., in
die crckutiuc öffentliche Vcrsteigcruug der. dein ^etztern
gehörige», im Ornndbuchc Alelöberg ,̂ ul> U>b. Nr.
69 vorkommenden Hausrealitat, im gerichtlich erhöbe»
neu Schätzungswerthe von 600 fi. ö. V . gcwilliget,
und znr Vornahuie derselben die erste Feilbielungs«
ta^sa!)llng auf dcn 22 April, die zweilc auf dcu 22.
Mai uud die dritte auf den 22, Juni l. I , . jldeSmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtökan^lci mit
dcm Anhange bestimmt worden, dai> die fcilznblttcnde
Realität nur bei drr Ichlen Zeilbietung auch unter
dcm Schäynngswerlhe an den Meistbictendcn hint'
cingegcblil wrrde.

Das Schapunqsprotokoll, der Grni'dbnchsst'lrakt
und di« Lizita!ionsb5riua.wssc können bci dicsem Ge-
richte ix den gewöholichcn Amtsstundc'.i eingcsehen
werden.

ss. k. Bezirksamt Adelsbcrg. als Gericht, am
1. März 186l.

^, t i l2, (3) N . 2 l99.
E d i k t .

Von dcm k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte zu
Neustadll haben allc Diejenigen, welche an die
Vcrlasscnschaft des den l l . März !8«l , mit Tc.
st,nucnt verstorbenen Hcrrn Johann Krischai, gewesenen
Pfarrer zu Hönigstcin, als Gläudig<l cinc Forderung
zu stylen habcn, zur Anmcil)u»g und DarthulMg
ders'lbcn dcn 28. Ma i Vormittags 9 llhr zu er̂
scheinen, oder bis dahin ihr AnmeldungSss. such schrift-
lich zu überreichen, widrigcns diesen Gläubigen, an
s'ic Vcl!assc»schaft, wenn sie dlllch die Bezahlung
der angemeldeten Federungen erschöpft winde, kein
weiterer Anspruch zustande, als in fofern ihnen tin
Pfaudiccht gebührt.

Neustadll am 2. April ls6>.
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Z. 00 l . (2) N l . 4366,
E d i k t

Nom k, k, stadl. dclcg. ^.zilksgelichtc in Lai
dach wild dikmit bekannt gemacht:

Es hade die k. k. Finanzplokuratur i l , Laibach,
no», der Losaliekilche Rudnil, «>,l) pr-n««. 27. März
!8<) l , Z, 4366, tie Klage aut Anerkennung deli
durch Etsiliulig clworl'en^n Eigenthums der in del
Steuelgemeinde Olle lings um tie Kilche gele
gincn PaiztllkN, und zwar: der AckelpalzeUen Nr. l6U
l!Nd l ? 5 ; dl l ^ciltllip^rz.tte iitr. l?3 ; del Wcidcn.
Parzellen ^Ilr. l t i 8 , l ?0 , l ? 2 , 176, 177; del
Wics<»parzeUci: Nr. 4 , endlich der deimalen außer
Hl i l in l dlslndlichen ^a>zell»n N l . l ? l , und Ee
stallung ter gilindbü'chltlichen iöinvllltidlN'g dieses
<Zigcl!ll)l<msllchlcs, del dilftm ^erlchte ang«l'lachl,
woslidll die Tcil.sal^lillg zum oidenllichen mülidlichen
85llsal)lln auf den 5. I u i i d. I . 9 Uhr Volmittag
hitlgrllchtS al'gs<>'dl>el worden isi.

2)cn lindlkaimten !iiechls^nsp!echeln der vdan
gefühlten GlUl!dp.,lzlllen wird hienut elinnert, daß

- si. zu dicser Taqsahn,<g entweder p'lsöolich zu tl»
scheine» , vder dim mit Det'iet rom 27. Otlober
it>59, Z. !5 l44, znr W.'hluoq ihier N'chte bcltics
nu!gcstllli»n Kliralor ihre allsalligen liiechtsb'hlls«
so gewlß zutomnl'N zu lassln, od<r alxr eini», andern
Suchwalll l zu l'tstcllln und diesem Gerichlc nam
haft zu machen habcn welden, widrigenv diese Necbls
sache lldigiich mit dem geiichtlich bcstlUlcn Klnatot
vtlycmlclt »velds» würde.

H. k. stadl. dcleg BezilkSgericht Laibach am 28
März l 8 6 l .

Z. si«2. (2) « Nr. 4^82.
E d i k t .

Vom glflltiqtc» s. k. Bfzirlsgerichte wild hie
mil delamit gcm^chl:

Es sri i>, der Errklllil'nSjlihlun^ der Frau Anlo
nia 'Aligusli.i, dlnck Hrrln Dr. Uianizl), ^g^n
Mich^l'l Hafner von Dl>iule. wegen ans dem Zahlu»,gs
anftx'ge vom l4. Jul i I860, Z. l>98!>, schu'.digtn
Dailllilnsltsisaldeiimg pr. 332 fl, ? l fr. c. 8. l ! ,
die ent'litiuc Fcildicllma, d,r sse^nelisch.n, i,n Grunde
buche Kvmmeüda üoidach «„!) llll». Nr. !»l vvl :
kommenden Realität des daselbst »>,l, Uld. Nr. 104
vlilkommendcn Terrains und des dascldst «u!) Ull '.
Nr. l24 volkl'mmcndeu G^inlindlack'ls, sammil>chl
im Schätzun^werthe pl. !)95 fi. dewilliget, u,'id zu
dcltn ^>ol!>al>n»r die dlei Felldiellingslacjsal^llogen
auf den l l . M a i , den l2 Juni und den 13 Jul i
d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis >2 Uhl
l)iira,c,ichls mit dcm Anliange bestiniml wordln, daß
solche nur bli der dlittln Feildiclliügstaqsahung auch
llnler dem Schai^ui^gslVtilhe hinlangegcl'en werdei,

Hicvon w.'lden die Kansiujliqen mit dem Bei-
satze in Kenntniß gesetzs, daß del Grund»lich5ertlakc,
die i!iz!luli>)nsbld!n^n!ssl' und das Schayun^proto'
loll täglicd hill.nnts einglsche,! wetdk» können.

K, k. stadt. d.leg. Bezilts'gerichl ll.,iboch am 30
März , 8 6 l .

Z^!;80?^) " N .̂ 1086
<K d i k t.

Von ocn, l. k. Äcziiksamte Gotlschee. alö Gericht,
wird bilmit l'sfannt s>smacht:

Eö sci ndcr das Aosnchcn dcr Ehelenle Josef
linr Maria V>nlllme vl)n Htlinrorf. dnrch Hcnn Dr.
Wlnedikler Ul'n Gollschlr. ^ e n Josef Schol'rr uon
Klingel f. wegen ans l'lln Urlhsilc «!<ici. 22. In l i l8Ii9.
Z. ^^.'!9, schnitte» U)^ fi. C. M. c. >>j. c.. in dic
ttlklliwc öffl'iitliche Vlrslel^rrnng d^r. drin Llhttr»
sssliöli^en. im Glli»rl'nchc uli O l̂tschec lo in, l l l Zo!.
389. vorkommlnden Hulnealitäl. in, a/richlllch erdol'e.
nen Sch'ipniigOwlllhe oon 406 fi. O. M. ^ewilliglt.
mW ^iir Vl'lluil'nie derselben tle TclNiine z»r ellkniioen
Fcill'ielnn^s-Ta^saßn»^ auf den 1!). Fflirnar. <uif
t)l„ 20. Mmz lind auf dcn 20. April l t t l i l . jedes,
lnal Vollnittags lim ^ Uhr iin Anit'lslVc mit dem
Ändnn^c bcstimnlt iuol0cn. Paß die fellulbiltendc
Realität nur l'ci dcr lsl)lell Fclll'icliin^ anch unter
lein Schäpungölvsrtye an dcn Meislbiclciideli hinlan^e«
gebrn werds.

Das SchäyunM'vctol'l'll. dcr Glllndduchslllrakl
und die i!izitalil)»öl,'eo!!la.lusse können l»ei diesem Ge-
richte in den gcwöynllchc,, Ämtöstlinden eingesehen
lveldcn.

K. k. Vczirksamt Goltichee, als Gericht, am K.
Dlzeinbcr 18li0.

Nr. l08:>.
Da bei dcr henii^cn Fsil'.'icinngöta^saßung kein

Kaxfinsligsr c:schicncn i>1. wiro die zwnle Fcil-
bistlin^la^sapnug am 20. März d. I . al'gc-
haltll'.

K. k. Bezirksamt Goilschec. alö Gericht, am
19. Februar 186l.

Nr. 1627.
Da zur heutigen Lizilaü'on kein Kanfiustiger erschik'

nen W. wird am 20. April d. I . zur drillcn
FcilblclungSlnasahnng sseschritlcn.

K. k. Vsiilköantt Gmtschee, aiö Gericht, am
20. März 16Ul.

Z. 608. (3) Nr. N7i>.
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirköamte Littai, c>ls Gcricht.
wird mit Veznss auf daS Edikt vc>m 2 l . Dezember
I860. Z. ^809. bekannt gemacht. daß. nachdem zu
der auf beule angeordneten zweiten FcilbltlnnH der.
dem Andreas Medwed uon Großpreska gehörigen, im

vormaligen Grnndbnche der Pfarrbossgnlt St . Martin
5M> Uib. Nr. 3lizli umkommende» Realität lcin KanfiN'
Niger erschienen ist. an, 26. April !, I - . Vormittags
uon 9 bis 12 Uhr in der Gcrichtskanzlei die drille
^cilbietlll'gstagsahung abgehalten werden wird.

K. k. Vezirlöamt Liltai. als Gericht, am 20.
M ä r z l L t t l . ^

Z. 172. "(4)

Jede Kllhlköpßzkeit llerschVin>et!
durch dcn rcgclmäpigcn Gebrauch der k. k. prio.

in Verbindung mit dem gleichnamigen

orientalischen Haar- nnd Dartumchü-Wassel
von I»l. ^ l » l l > ' in Wien, dieselbe mag die Folge der Ablagernng eines KrankheiMoffcs oder lwhcn
Alters sein. — Wer aber noch nicht kahl ist. kann damit sein Haar vor dem A u s f a l l e n nnd frühzei-
t igen Grg ranen schützen. Das Nähcrc sagt die gedruckte Gebrauchsanweisung. Ueber die Vortrefflich«
keit dieser Haarwuchsmittel lassen wir das nachstehende briefliche Zeugniß für uns das Wort führen:

1^61 I N N . N k i i x l n V ^ i e n , ^ V i o d o n X r . 3 2 1 !

Mein Glaube an die Nirknng der so vielfältig angcrühmtcn Haarwuchsmittel war längst gcschwnn»
den. da ich nahezu 4 Jahre die Mehrzahl der theils im bescheidenen Kleide, theils im pomphaften Style
angekündigten Mittel mit einer seltenen Beharrlichkeit versucht hatte, nnd schließlich in meinem 32. Bebens«
jähre auf dem Punkte stand, entweder zwischen einer Haartour oder einer schwarzen Haube zu wählen,
um die Vlöstc meines Hauptes den Spöttern zn entziehen, — So griff ich denn in der Verzweiflung nnd als
lchtcn Versuch zu der von Ihnen erfundenen M e d i t r i n a - K r a f t p o m a d e , nnd siehe da, die ersten 2 Tie<
ge'l in Verbindung mit dem gleichnamigen Haarwnchswasscr allein, reichten schon hin. mir die Ucbcrzcn-
gung von der einzig dastehenden Wirkung dieses Mittels zu gewähren. — Ich fasse mich kurz. nnd sage Ihnen,
dast'ich nach einh'albjährigcm Gebrauche dieses vortrefflichen Mittels mein Haupthaar wieder in solcher
Fülle erlangte, wie es mir die Natur gleich anfänglich gab. — Da ich weder Zeit noch Geld habe, nm
zn Ihnen zu eilen, und meinen wärmsten Dank anszndrückcn, so wäblc ich diesen Weg nnd drücke gleich-
zeitig die Versicherung ans, daß Sie mir dnrch mein Hanpthaar wieder ncncs Leben gegeben haben.

' ^ . . . . . . . . » ^- ,«,.< 5l)r dansschlildiglier
Sachscnbllrg ln Karntm am 4. ^nmcr l 8 l l l . B»»»«»! m. n. f f ^-, n

Diese unter der G a r a n t i e von 1000 glücklichen E r f o l g e n in ihrer Wirkung noch unerreicht da<
stcbendc Haarpomadc sollte auf den Toilcttetischen keiner Dame fehlen. — Dieselbe ist in eleganten Por<
zellandoscn zn 1 fi. 80 kr. öst. Währ. in nachstehenden Depots echt nnd frisch vorräthig -.

Z e n t r a l - D e p o t des III. Kläl l? in W i e n , Wiedcn Nr . 32 l .

v a i b a c h einzig nnd allein in der M a r c n ha n d l n n g des Herrn ^obHiiu l l r a z c b o v i t ? ; K a r l «
stadt bei 1'l lc,-^>l. .V, j.nc><i«; Z i l l i bei !<:»>-! K i i ^ x ' i ' ; G o r ; bei l(l>i! t>c)l!l,l>i' nnd bei l '^n l in i , Apoth . ;
T r i e st bei l i n r l / l «n0 l l i , Apotl). ; ilnd in noch 200 Städten des I n » nnd Auslandes.

^ K ^ - für DrulUcidende, " M 2 K
die Flasche ü ß^» kr. öst. Währ.;

3N,l jz k e l u l l i) R e r ,1 e n - E sse n z.
die Flasche i' « fl. öst. Währg.;

Dr. ll^romdlloix'z

die Flasche ü 5 H lr. östevr, Währg.;

Dr. Brunn's

die Flasche :'» 8 8 kr. öst. Währg . .
sind stets echt u n d i n bester Q u a l i t ä t vorräthig bei H rn . .1<»>>. I ^ I ^ K c ' « in L a i b ach;

Apotheker ,1»>>» in S t e i n ; Apotheker « « « n o N e » in G u r k f e l d .


